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Warum feiern wir Weihnachten jedes Jahr? Vielleicht auch deshalb, weil man 
mit diesem Fest nie fertig wird? Gemeint sind jetzt nicht die Festvorbereitun-
gen, die für viele Menschen mittlerweile in Stress ausarten. Gemeint ist Gott. 
Ein Gott, der immer noch auf die Welt kommen will, und zwar in jedem Men-
schen. Ist das nur eine fromme Formulierung? Oder kann das tatsächlich ge-
schehen?
Wir laden Sie ein, sich beim kommenden Weihnachtsfest davon berühren zu 
lassen.
Ihnen und Ihren Familien wünschen wir von Herzen ein Sie frohmachendes 
Weihnachtsfest, und Gottes Segen begleite Sie das ganze kommende Jahr 
hindurch!

Ihre Pastoralteams von St. Albertus und Zur Heiligsten Dreifaltigkeit:
 Stefan Möhler Markus Scheifele Ulrich Röhrle  Günther Wetzel 
 Leitender Pfarrer Pfarrer gewählte Vorsitzende

 Uwe Schindera Dieter Lang 
 Seelsorger vor Ort Diakon i.R.

 Karin Schäfers  Andrea Schaffrath-Bäuerle  Martina Neuwald  
  Pfarramtssekretärinnen

 Emma Bretaña Movilla Martina Neuwald Oliver Neuwald 
 Mesnerin/Hausmeisterin Mesnerin Hausmeister

Inhaltsangabe

So können Sie uns erreichen

Pfarramt Hlgst. Dreifaltigkeit

Böhmerwaldstr. 2, 73730 Esslingen 
Tel. 0711 - 39 63 46 15 
Fax 0711 - 39 63 46 916 
dreifaltigkeit.esslingen@drs.de 
www.katholische-kirche-esslingen-zell.de

Mesner/Hausmeister 
Tel. 0711 - 65 29 72 12

Bürozeiten: 
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag  11:00 bis 12:30 Uhr

Außerhalb der Bürozeiten nutzen Sie bitte unsere Anrufbeantworter – wir rufen gerne zurück.

In dringenden seelsorgerlichen Anliegen ist einer unserer Priester aus der Kath. 
Gesamtkirchengemeinde Esslingen erreichbar unter Tel. 0160 - 90 57 17 11

Pfarramt St. Albertus Magnus

Hasenrainweg 40, 73730 Esslingen 
Tel. 0711 - 31 54 60 20 
Fax 0711 - 31 54 60 30 
stalbertus.esslingen@drs.de 
www.stalbertus.de

Bürozeiten: 
Montag bis Freitag  9:00 bis 12:00 Uhr 
Mittwoch Nachmittag 15:00 bis 17:00 Uhr 
Donnerstag Nachmittag  16:00 bis 18:00 Uhr
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spielt er offenbar kaum eine Rolle. Eure Welt ist auch oft sehr laut. Einerseits 
voll von Musik, aber auch voll von Erlebnissen.
Es ist eine Welt, in der es schwer fällt, Gott zu hören. Ihr mögt fragen: Ist das 
schlimm? Es geht uns nicht schlecht. Wer Gott braucht, kann ja in eine Kirche 
gehe. Aber – ich erlaube mir die kritische Rückfrage: Lebt Ihr in Eurer Welt 
wirklich glücklich?
Ich will Euch nicht Traurigkeit einreden. Aber vielleicht suchen viele Menschen 
in Eurer Welt ständig neue Informationen und Kontakte, hören viel Musik, weil 
sie innerlich leer und nicht zufrieden sind. Es kommt dazu, dass Ihr ja genauso 
gut wie ich wisst: Eines Tages müsst ihr durch das dunkle Tor des Todes. Und 
vorher durch das dunkle Tor von Schmerzen, von Einsamkeit, von Angst. Ich 
will Euch keine Angst einreden. Aber ich wünsche Euch, dass es Euch so gut 
geht, wie es mir schließlich ging. Ich war mit dem „unendlichen Geheimnis, das 
wir Gott nennen“, auf Du und Du. Lasst Euch durch meine Überlegungen nicht 
traurig machen, aber ich wünsche mir, dass Ihr nachdenkt und glücklich seid. 
Manche Menschen in Eurer Zeit ertragen es schwer, wenn es längere Zeit 
ganz still ist, wenn sie keine Mail bekommen, wenn sie alleine sind. Ich finde es 
sehr positiv, dass immer mehr Menschen alleine und zu Fuß nach Santiago de 
Compostela pilgern. Das ist ein wunderbares Zeichen, dass sie einerseits Stille 
suchen, andererseits Kontakt zu Gleichgesinnten.
Aus meiner jetzigen Perspektive wünsche ich Euch: Damit Ihr in Eurem tiefen 
Inneren froh und zufrieden seid, bleibt doch einfach mal im tiefen Keller Eures 
Inneren – so wie ich im Klosterkerker eingesperrt war. Geht freiwillig dorthin. 
Dort ist mir der erschienen, der mein Herz zutiefst glücklich gemacht hat. Dieses 
tiefe innere Glück aus der Stille und Dunkelheit wünsche ich Euch. Es ist der 
Grund, der Sinn, das Ziel Eures Lebens. Wir nennen es Gott. Schließlich könnt 
Ihr dann vielleicht mit Paulus sagen: „Nicht mehr ich lebe, Christus lebt in mir“.
Pater Eberhard von Gemmingen SJ

Quelle: Katholische Hörfunkarbeit für Deutschlandradio und Deutsche Welle, Bonn,  
www.katholische-hörfunkarbeit.de, In: Pfarrbriefservice.de

Mit Gott auf Du und Du 
Darf ich mich zunächst vorstellen: Mein Name ist Juan de la Cruz. Im  
Deutschen sagt man Johannes vom Kreuz. Ich bin 1542 geboren und wurde 
nicht einmal 50 Jahre alt. Am 14. Dezember jährt sich mein Todestag. Ich war 
ein Mönch im Karmel und gelte heute als bekannter Mystiker.
Die Welt, in der Sie heute leben, und meine Welt sind denkbar unterschiedlich. 
Dennoch meine ich, Ihnen etwas Hilfreiches für Ihr Leben sagen zu können. Zu 
meiner Zeit glaubte man selbstverständlich an Gott. Wer nicht an ihn geglaubt 
hätte, galt sogar als vom Teufel besessen. Viele Männer und Frauen gingen in 
Klöster, denn Familien hatten viele Kinder, die hier gut versorgt waren. Man 
glaubte allgemein an die Kraft des Gebetes. Klosterleben galt als nützlich. Aber 
es wurde leider auch immer oberflächlicher.
Weil ich in frühen Jahren eine hoch qualifizierte Ordensfrau, Theresa von Avila, 
kennen gelernt hatte, wollte ich ernsthafter sein als die anderen Karmeliten. 
Das brachte mich in Konflikt mit meinem Kloster. Man sperrte mich für sehr 
lange Zeit in ein stockdunkles Verlies, gab mir fast nichts zu essen, ließ mich 
die Kleider nie wechseln. Nach neun Monaten gelang mir abenteuerlich die 
Flucht. Bei all dem erlebte ich die „finstre Nacht der Seele“. Ich hatte den le-
bendigen Glauben an Gott verloren, es war nur noch finster in mir. Gott schien 
nicht mehr zu existieren. Doch der Herr schenkte mir nach langem Leiden ge-
rade dadurch ein helles Licht, einen tieferen Glauben.
Und nun mache ich einen Sprung zu Euch. In Eurer Welt haben scheinbar nur 
noch wenige Menschen Tag für Tag etwas mit Gott zu tun. Für die meisten 
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Wo bist du, Jesuskind?

Wo bist du, Jesuskind – 
du holder Knabe im lockigen Haar? 
Bist du der Idylle des Stalls  
entwichen, der mit Ochs und Esel  
so idyllisch nicht war, 
bist der Welt entflohen, 
die ohne Herberge für dich war? 
Oder bist du nur eine Fata Morgana, 
ein Ausdruck der Sehnsucht der  
Menschen nach einem fleischge-
wordenen Gott? 
Dieser unbekannte Gott, 
der sich nicht beschreiben und  
begreifen lässt, der nur Metapher ist 
für das absolut Größte? 

Hast du dich versteckt unter den 
Hirten, bist ausgerissen in das Dasein 
der Armen, bist verborgen in allen 
Menschenkindern? 
Wir müssen uns wohl auf den Weg 
machen, dich zu finden, dich auf-
zuspüren, gerade dort, wo wir dich 
nicht vermuten!

Irmela Mies-Suermann, In: Pfarrbrief-
service.de

Thema: Wo bist du, Jesuskind?

in dem es auch oft dreckig und unaufgeräumt ist – und in dem auch manches 
zum Himmel stinken mag. Gott kommt zur Welt. Er wartet nicht darauf, dass 
die Welt, dass wir zu ihm kommen. Er kommt zu uns.“
Nichts wie weg – er kommt zu uns!
Geht das zusammen und falls ja, wie?
Aus meiner Sicht ist der Ort, an dem ich Weihnachten feiere, nicht entscheidend 
– Zuhause oder aber weit weg im Urlaub. Denn entscheidend ist nicht der Ort, 
sondern bin ich. Bin ich bereit, Gott bei mir Herberge zu geben? Darauf kommt 
es an. An Weihnachten geht es nicht um Äußerliches, auch nicht darum, ob ich 
hier oder da bin, sondern darum, dass ich Ihn in mir leben lasse. Es geht also 
um Mensch - Werdung. Wo diese Menschwerdung geschieht, da strahlt seine 
Liebe zu uns auch heute auf und zwar durch dich und mich.

Text: Pastor Christoph Winkeler, www.st-reinhildis.de, In: Pfarrbriefservice.de. Christuskind Bild: 
Friedbert Simon, In: Pfarrbriefservice.de

Nichts wie weg – Gott kommt zu uns!
Wer in diesen Tagen vor Weihnachten bei Google das Stichwort „Weihnachten“ 
und die Jahreszahl 2016 eingibt – ich habe es getan –, der bekommt folgende 
Seitenhinweise:
- Weihnachtsferien
- Weihnachtsurlaub in den Bergen
- Weihnachtsreisen
- Kurzurlaub
- Hotelangebote
- Weihnachten an der Ostsee
Dass im Zusammenhang mit Weihnachten nicht sofort von der Geburt Jesu die 
Rede ist, damit habe ich gerechnet, aber damit nicht. Schon erstaunlich oder?
Weihnachten bedeutet also: Nichts wie weg!
Im Kontrast dazu steht ein Gedanke von Andrea Schwarz zu Weihnachten, der 
da lautet „Ein Gott, der uns entgegenkommt!“ Sie schreibt: „Da ist ein Gott so 
groß und stark, dass er sich klein und schwach machen kann. Da ist ein Gott 
so voll Liebe, dass er sich ganz den Menschen gibt. Da ist sich ein Gott nicht 
zu fein dafür, in einem Stall zur Welt zu kommen – in dem Stall meines Lebens, 
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Adventsfenster in Esslingen-Zell
Wir möchten für unseren Stadtteil Zell die schöne Tradition des Adventsfensters 
aufnehmen.
Am ersten, zweiten und vierten Adventssonntag – also am 01.12., 08.12. und 
am 22.12.19 – wird sich für ca. eine halbe Stunde ein Adventsfenster in Zell 
öffnen. Ein Fensterchen für Jung und Alt, große und kleine Zeller. 
Sehen, hören, singen, beten, reden und zusammenstehen. Der Beginn ist  
jeweils um 17:30 Uhr.
An folgenden Orten öffnen sich die Adventsfenster:

Sonntag, 01.12.2019, bei Fam. Sendek, Wilhelmstr. 22
Sonntag, 08.12.2019, bei Fam. Barth, Im Egert 1
Sonntag, 22.12.2019, bei Fam. Paulsen, Wilhelmstr. 58

Alle sind herzlich eingeladen – eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Gut ist es, eine Taschenlampe und einen Becher mitzubringen, denn es gibt 
einen Tee oder Punsch. 
Senta Hafner

Dankeschön-Abend
Ganz herzlich laden wir alle unsere ehrenamtlich Engagierten zu einem  
Dankeschön-Abend ein. Er findet am Freitag, 14. Februar ab 18:00 Uhr im  
Gemeindezentrum statt. Bitte merken Sie sich diesen Termin schon einmal vor. 
Eine Einladung mit näheren Informationen folgt.
Uwe Schindera, Seelsorger vor Ort

St. Martin und der Bettler
Viele Kinder mit ihren Familien aus der ganzen Stadt Esslingen begleiteten dieses 
Jahr St. Martin durch den Hangelstein. Dabei war die Darstellung der Mantel-
teilung nicht das einzige, das gezeigt wurde. Nein, mit Laternenliedern, begleitet 
von zwei jungen Musiker*innen der Jugendband von Dreifaltigkeit, gingen die  
Kinder und die Erwachsenen mit dem Heiligen an vier Stationen. Dort erlebten sie 
mit, wie sich sein Leben, angefangen vom römischen Soldaten, mehr und mehr 
veränderte, hin zum Christen, über sein Mönchtum, zum Bischof und Friedens-
stifter. Dies alles erzählte, etwas schnatternd vor Kälte, Tilly, die Gans.
Anschließend traf man sich im Gemeindezentrum zu Martinsgebäck und 
Punsch. Allen, die bei den Vorbereitungen und der Durchführung des Martins-
spiels mitwirkten, ein herzliches Vergelt´s Gott! Dies besonders den Minist-
rant*innen unserer Gemeinde für die vielen am Tag zuvor gebackenen Martins-
gänse am Tag und vor allem Sabina und Rafael Sendek, die alle Fäden dieses 
schon traditionellen Ereignisses von Zell in Händen hielten.
Foto: R. Sendek

Einblicke: Zur Heiligsten Dreifaltigkeit

Aus dem Kirchengemeinderat
Am 19. November traf sich der Kirchengemeinderat zu seiner letzten Sitzung 
im Jahr 2019 wie gewohnt in der Sakristei. Auf der Tagesordnung stand als ein 
wichtiger Beratungspunkt das Votum aus Dreifaltigkeit zu den künftigen  
Gottesdiensten und Zeiten an den Hohen Festtagen Ostern und Weihnachten. 
Darüber hatte zuvor ja schon unser Liturgieausschuss beraten. Deutlich wurde, 
dass auch an Weihnachten und Ostern der Wunsch nach Eucharistiefeiern besteht 
und die spezifischen kirchenmusikalischen Schwerpunkte in diesen beiden  

Phasen des Kirchenjahres auf jeden Fall erhalten bleiben sollen. Außerdem  
befasste sich das Gremium mit der Nachfolgefrage für Fr. Mangold, der jahr-
zehntelangen Leiterin des KaNa für Senior*innen. Hier sind Überlegungen im 
Gange, die Leitung auf mehrere Schultern zu verteilen, gemeinsam mit der  
Ev. Kirchengemeinde. Zudem beschlossen die Räte, die Mietvereinbarung für 
unser Gemeindezentrum dahingehend zu ändern, dass künftig auch außer-
gemeindlich kirchliche Gruppen in Einzelfällen die Räume mietfrei erhalten. 
Der letzte Beschluss des Gremiums für dieses Jahr war die Aufstockung der 
Spendeneinnahmen aus dem „Zeller Konzertle“ am 09.11. um € 150,00 auf 
nun € 1.000,00. Dieser Betrag wird der Caritas-Kinderstiftung überwiesen.
Uwe Schindera, Seelsorger vor Ort
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Termine in Heiligste Dreifaltigkeit

Familiennachrichten aus Heiligsten Dreifaltigkeit

Gottesdienste in Heiligste Dreifaltigkeit

Taufen
Jonathan Paul Straus
Wir bitten um Ihr Gebet für das Kind und seine Familie und gratulieren herzlich! 

Dienstags 09:30 Spielkreis Saal
Mittwochs 09:00 Seniorengymnastik Saal
Mittwochs 16:00 Kultur- & Begegnungscafé Ev. GH
Sa. 14.12. 10:00 Probe Krippenspiel Saal
So. 15.12. 19:00 Tanzen Saal
Di. 17.12. 19:30 Chorprobe Saal

Fr. 20.12. 14:30 
16:30

Adventsfeier der Ministranten 
Vorbereitungstreffen Sternsinger Saal

Sa. 21.12. 10:00 Probe Krippenspiel Saal

So. 22.12. 10:15 
17:30

Probe Krippenspiel 
Adventsfenster

Kirche 
Wilhelmstr. 58

Mo. 23.12. 10:00 Probe Krippenspiel Kirche
Mo. 30.12. 15:00 Probe Sternsinger Saal

Mo. 06.01. 15:00 Cäcilienfeier Saal
Di. 07.01. 18:30 Liturgieausschuss Gruppenraum
Do. 16.01. 19:30 2. Elternabend Erstkommunion Saal
Fr. 17.01. 14:30 Erstkommunionkatechese Saal
Mi. 29.01. 18:00 Ökumenischer Neujahrsempfang Blarerhaus

Sonntag, 15.12. 
3. Advent

10:15 
10:30

Musikalische Einstimmung 
Familiengottesd. mit den Erstkommuni-
onkindern. Kollekte für Aufgaben der Gem.

Sonntag, 22.12. 
4. Advent

08:45 
09:00

Musikalische Einstimmung 
Wortgottesfeier 
Kollekte für Aufgaben der Gemeinde

Dienstag, 24.12. 
Heiligabend

16:00 Krippenfeier 
Kollekte für das Krippenopfer der Kinder

Mittwoch, 25.12. 
Hochfest der  
Geburt des Herrn

09:00 Eucharistiefeier 
Kollekte für Adveniat

Sonntag, 29.12. 
Fest d. Hl. Familie

10:30 Gem. Gottesdienst mit Sternsinger-
aussendung im Münster St. Paul

Mittwoch, 01.01. 
Neujahr

17:00 Eucharistiefeier 
Kollekte Afrikatag

Sonntag, 05.01. 
2. Sonntag nach  
Weihnachten

18:00 Eucharistiefeier mit weihnachtlichen Weisen 
Kollekte für die Sternsingeraktion

Montag, 06.01. 
Erscheinung des Herrn

10:30 Eucharistiefeier mit Sternsingern und 
Kirchen chor, Kollekte für die Sternsingeraktion

Donnerstag, 09.01. 14:30 Kaffeenachmittag für Senioren
Sonntag, 12.01. 
Taufe des Herrn

10:30 Eucharistiefeier mit den Erstkommunionfam. 
Kollekte für Aufgaben der Gemeinde

Sonntag, 19.01. 
2. Sonntag

10:30 Eucharistiefeier 
Kollekte für Aufgaben der Gemeinde

Sonntag, 26.01. 
3. Sonntag

09:00 Eucharistiefeier 
Kollekte für Aufgaben der Gemeinde

„Jesus, erzähl uns von Gott“
Unter diesem Motto steht dieses Mal die Erstkommunionvorbereitung. Zehn Kinder 
aus unserer Gemeinde nehmen daran teil. Den biblischen Hintergrund bildet die 
Geschichte aus dem Lukasevangelium, in dem der zwölfjährige  
Jesus im Tempel mit den Schriftgelehrten über Gott diskutiert. Gleich am  
ersten Nachmittag versuchten sich die Kinder in die Gedankenwelt der Theologen 
einzufühlen. Sie stellten sich vor, was diese wohl dachten, als sie Jesus von Gott 
erzählen hörten. Die Vorbereitung wird geleitet von Pfr. Peter Marx und Uwe 
Schindera. Gerne darf für die Kinder durch uns als Gemeinde gebetet werden.

Neue Bürozeiten im Pfarramt
Das Pfarrbüro ist von Montag, 23.12.2019 bis Freitag, 03.01.2020. geschlossen. Ab 
diesem Zeitpunkt ist die Öffnungszeit am Donnerstag von 13:00 – 15:00 Uhr. Diens-
tags bleibt das Büro weiterhin von 09:00 – 12:00 Uhr besetzt.

Einblicke: Zur Heiligsten Dreifaltigkeit
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Albertusmarkt 
Ein dickes Lob und herzliches Vergelt’s Gott an alle, die sich um den dies-
jährigen Albertusmarkt mühten, und den zahlreichen Helfer*nnen vor und hinter 
den Kulissen. Besonderen Dank an das Organisationsteam mit Christiane 
Weidner, Andrea Schaffrath-Bäuerle, Monika Lippe, Monika Werz und Emma 
Bretaña. Sie waren schon Monate zuvor mit den Vorarbeiten beschäftigt.  
So wurde ein rundum gelungener Albertusmarkt möglich. Er lockte viele  
Besucher*innen zum Besuch, zum Essen und Trinken und zum Kauf von  
vielerlei Selbstgemachtem, von Bücher oder von Raritäten des Flohmarktes. 
So kam der stattliche Betrag von € 3.031,60 zustande. Dieser kommt der  
Kinderstiftung Esslingen-Nürtingen „Chancen schenken“ zugute. 
Uwe Schindera, Seelsorger vor Ort

„Sternstunden“ im Kinderhaus Don Bosco
Die Vorweihnachtszeit ist geprägt vom Bild des Sterns. Er ist sichtbares Zeichen 
für diese besondere Zeit. Eine Wartezeit, die von Hoffnung und Zu versicht  
geprägt ist. Der Stern weist uns den Weg zum Licht der Welt, zum Kind im 
Stall. Er führt uns dahin, wo der Himmel sich auch für uns öffnen kann, weil 
Gottes Sohn als Kind auf unsre Welt kam. Auch den Kindern möchten wir diese 
frohmachende Botschaft weitergeben. Dazu werden wir acht „Sternstunden“ 
zur Weihnachtsgeschichte in den Gruppen gestalten. Am Ende wird ein großer 
Stern als Gesamtbild entstanden sein, in dem in jedem Sterneneck Figuren  
dargestellt sind.
Ein Highlight der Adventszeit wird unser Nikolausfest am Donnerstag, 05.12. 
zusammen mit den Eltern sein. Der Bischof Nikolaus wird ins Gemeindehaus 
St. Albertus kommen und an alle Kinder seine Geschenke verteilen. Nach einer 
Geschichte und gemeinsamem Singen werden wir den Nachmittag bei Punsch 
und Lebkuchen ausklingen lassen. Nicole Steiner und Team

Kreuzwegstationen in neuem Glanz
Jetzt glänzen sie wieder, die Kreuzwegstationen  
in unserer Kirche. Die Gesichter, die Gewänder-
schwünge bis hin zu angedeuteten Schattenwürfen 
sind deutlich erkennbar. In den 14 in Bronzeplatten 
gegossenen Stationen sieht man nun die feine Arbeit 
des Künstlers Gerhard Tagwerker. Die Kreuzweg-
stationen wurden 1983 zum 50-jährigen Jubiläum der 
Katholischen Kirche Oberesslingen eingeweiht.

Einblicke: St. Albertus Magnus

Festliche Musik in der Weihnachtszeit
Unser Chor probt schon seit einiger Zeit für die große Orchestermesse am  
2. Weihnachtsfeiertag, Donnertag, 26. Dezember. Dann erklingt um 10:30 Uhr 
in unserer Kirche die Missa Cellensis, C-Dur von Joseph Haydn für Soli, Chor 
und Orchester. Die Leitung dieser festlichen Musik hat unser Organist und 
Chorleiter Wolfgang Hausmann.
Die Missa Cellensis in C-Dur wird meist Mariazellermesse genannt. Sie ent-
stand im Jahre 1782 und Haydn widmete sie dem Wallfahrtsort „Mariazell“.
Allen, die bei unserer Kirchenmusik in den Gottesdiensten mitwirken als Sänger*in, 
Musiker*in oder in der Organisation, herzlichen Dank. Ein besonderes Vergelt´s 
Gott jedoch unserem Chorleiter und Organisten Wolfgang Hausmann!
Uwe Schindera, Seelsorger vor Ort

Ein Kind gibt Hoffnung – Heilig Abend in Sirnau
Herzliche Einladung zum Weihnachtsgottesdienst. Am Heilig Abend, Dienstag, 
24. Dezember, um 17:30 Uhr gestalten der Künstler Sergio Vesely und Pastoral-
referent Uwe Schindera gemeinsam den Gottesdienst in St. Michael in Sirnau 
(Finkenweg 52). Musikalisches aus lateinamerikanischen Ländern, Singen von 
Weihnachtsliedern, Nachdenkliches und Heiteres aus eigenem Erleben und 
der Literatur umrahmen die Weihnachtsbotschaft.

Orgelkonzert in St. Albertus Magnus
Die Reihe 29/2020 der Orgelkonzerte in St. Albertus Magnus, Oberesslingen, 
Hasenrainweg 40, wird am Sonntag, den 19. Januar 2020 um 18.00 Uhr mit 
einem Konzert des Duos „horn & pipe“ eröffnet. Es erwarten uns neue Werke 
aus der Kreativwekstatt von Stephan Lenz.
Geradezu leidenschaftlich begegnen sich der Jazzmusiker Peter Dußling und 
der studierte Pianist aus dem „ernsten“ Lager, Stephan Lenz. Sie schaffen ein 
erlebenswertes gleichgewichtiges Miteinander von Jazz, Klassik, Kirchen liedern 
und eigenen Kompositionen. Dabei fühlen sich beide auch im Revier des anderen 
gleichermaßen wohl. Der Eintritt ist frei; wir bitten um eine Spende.

Bürozeiten im Pfarramt
Das Pfarrbüro ist von Montag, 23. Dezember 2019 bis 01. Januar 2020 ge-
schlossen. In den ersten Tagen des Januars ist das Büro nur am Donnerstag, 
02.01. vormittags 09:00 bis 12:00 Uhr geöffnet. Bitte nutzen Sie zwischen-
zeitlich unseren Anrufbeantworter. Wir hören ihn regelmäßig ab.
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„Frieden!  Im Libanon und weltweit“
Unter diesem Motto sind unsere Sternsinger in unserer 
Pfarrgemeinde unterwegs am Samstag, 04.01.2020 im 
Gemeindegebiet und Sonntag, 05.01.2020, nur in  
Sirnau. Der Gottesdienst mit den Sternsingern ist am 
Montag, 06. Januar um 10:30 Uhr. 
Sie möchten, dass die Sternsinger Sie besuchen? 
Die Anmeldung für einen Besuch ist möglich:
1. über das Anmeldeformular direkt auf der  
Homepage www.stalbertus.de 
2. über folgende Telefonnummer: 0152-34522501
3. über Mail: sternsinger.stalbertus@gmx.de
4. oder Sie tragen Ihren Besuchswunsch in die Anmeldeliste ein, die in der  
Kirche bis Donnerstag, 26.12.2019 ausliegt.
Bitte vergessen Sie bei der Anmeldung nicht Ihren Namen, Adresse und  
Telefonnummer. Eine Anmeldung über das Pfarrbüro ist nur bis Donnerstag, 
19.12.2019 möglich. Zwischen den Jahren bleibt das Büro geschlossen.
Sie und/oder Ihre Kinder möchten bei der Sternsinger-Aktion mitmachen? 
Für weitere Informationen und die Anmeldung bitte unter der oben genannten 
Telefonnummer oder Mailadresse melden. 
Das Sternsinger Team: Anita Kaupert, Sabine Kunz, Gregor Lebek, Johanna Neher, Susanne Werner

Samstag, 25 Januar 2020, ca. 19:15 Uhr, nach der Vorabendemesse.
Neben Berichten und Informationen zur Arbeit des Kirchengemeinderats steht 
auch die Beteiligung der Kirchengemeinde St. Albertus bei o.g. Projekt im 
Mittel punkt der Veranstaltung.
Herzliche Einladung

  
 Vorsitzender gewählter Vorsitzender Seelsorger vor Ort

Gemeindeversammlung Samstag, 25. Januar
Zum Ende der Legislaturperiode des derzeitigen Kirchengemeinderats, und weil 
unsere Kirchengemeinde St. Albertus Magnus in das Projekt „Haus der Katholi-
schen Kirche Esslingen“ involviert ist, laden wir zur Gemeindeversammlung in 
unser Gemeindezentrum ein:

Einblicke: St. Albertus Magnus

Krippenspiel am 24. Dezember, 16:00 Uhr
Beim diesjährigen Krippenspiel steht der Hirte Simon im Mittelpunkt des  
Geschehens. Denn auf seiner Suche nach einem verloren gegangen Schäfchen 
erlebt er Wundersames und nimmt am Ende Teil an dem Geheimnis der  
Weihnachtsnacht. Mehr wird im Augenblick nicht verraten. Nur so viel: Es wird 
wieder etwas zum Sehen, zum Hören, zum Nachdenken und für die weihnacht-
liche Freude werden. 
Ute Recknagel-Saller und Isabelle Jelitte-Roth

Familiennachrichten aus St. Albertus Magnus

Taufen
Lara Christina Beckenlechner; Ben-Joel Haupt
Wir gratulieren und wünschen den Familien Gottes Segen! 

Aus unserer Gemeinde sind verstorben:
Liesa Mohlenicky (92), Oberesslingen; Rainer Katz (86), Oberesslingen
Herr, nimm Du sie auf bei Dir!

Termine in St. Albertus Magnus

Montags 19:30 Kirchenchor Saal
Dienstags 19:30 Strickclub Jugendraum
Sa. 14.12. 10:00 Krippenspielprobe Saal/Kirche
Mi. 18.12. 15:00 Seniorennachmittag Saal
Fr. 20.12. 16:00 Krippenspielprobe Kirche/Krypta
Mo. 23.12. 10:00 Krippenspielprobe Kirche/Krypta
Sa. 04.01. Sternsingeraktion Saal
So. 05.01. Sternsingeraktion Saal
Fr. 17.01. 18:00 Ministrantenstunde Jugendraum
Mi. 22.01. 19:30 Kirchengemeinderatssitzung Saal
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Fr. 24.01. 15:00 
18:00

Erstkommuniongruppenstunde 
Ministrantenstunde

Saal/Kirche 
Jugendraum

Fr. 31.01. 18:00 Ministrantenstunde Jugendraum

Gottesdienste in St. Albertus Magnus

Sonntag, 15.12. 
3. Advent

10:30 Eucharistiefeier  
Kollekte für Aufgaben der Gemeinde

Mittwoch, 18.12. 07:30 Laudes in der Krypta

Freitag, 20.12. 07:00 Rorate in der Krypta

Samstag, 21.12. 18:00 Eucharistiefeier und Bußfeier

Sonntag, 22.12. 
4. Advent

10:30 Eucharistiefeier

Dienstag, 24.12. 
Heilig Abend

16:00 
 
17:30 
18:30

Krippenfeier  
Kollekte für das Krippenopfer der Kinder 
Wortgottesfeier in St. Michael (Sirnau)
Christmette

Mittwoch, 25.12. 
Hochfest der  
Geburt des Herrn

10:30 
 
18:00

Eucharistiefeier  
Kollekte für Adveniat 
Abendgebet

Donnerstag, 26.12. 10:30 Eucharistiefeier Orchestermesse mit Chor

Samstag, 28.12. 
Fest der Hl. Familie

18:00 Eucharistiefeier

Sonntag, 29.12. 10:30 Gem. Gottesdienst mit Sternsinger  - 
a us sendung im Münster St. Paul

Mittwoch, 01.01. 
Neujahr

17:00 Eucharistiefeier mit evang. Prediger und 
anschl. Stehempfang 
Kollekte für den Afrikatag

Freitag, 03.01. 08:30 
09:00 
17:00

Rosenkranz und 
Eucharistiefeier in der Krypta 
Wortgottesfeier mit Sternsinger  
im Charlottenhof

Sonntag, 05.01. 
1. So. nach  
Weihnachten

10:30 Wortgottesfeier in der Krypta 
Kollekte für die Sternsingeraktion

Montag, 06.01. 
Erscheinung des 
Herrn

10:30 Eucharistiefeier mit den Sternsingern

Mittwoch, 08.01. 07:30 Laudes in der Krypta

Freitag, 10.01. 08:30 
09:00 
10:30

Rosenkranz und 
Eucharistiefeier in der Krypta 
Wortgottesfeier im APH Oberesslingen

Samstag, 11.01. 
Taufe des Herrn

18:00 Eucharistiefeier 
Kollekte für Aufgaben der Gemeinde

Sonntag, 12.01. 10:30 
12:00

Wortgottesfeier in der Krypta 
Tauffeier

Mittwoch, 15.01. 07:30 Laudes in der Krypta

Freitag, 17.01. 08:30 
09:00

Rosenkranz und 
Eucharistiefeier in der Krypta

Sonntag, 19.01. 
2. Sonntag

10:30 Eucharistiefeier mit Kinderkirche  
Predigt: Diakon Peter Maile, Esslingen
Kollekte für Aufgaben der Betriebsseelsorge

Mittwoch, 22.01. 07:30 Laudes in der Krypta

Freitag, 24.01. 08:30 
09:00

Rosenkranz und 
Eucharistiefeier in der Krypta

Samstag, 25.01. 18:00 Eucharistiefeier 
Kollekte für Aufgaben der Gemeinde

Sonntag, 26.01. 
3. Sonntag

10:30 Eucharistiefeier

Mittwoch, 29.01. 07:30 Laudes in der Krypta

Freitag, 31.01. 08:30 
09:00

Rosenkranz und 
Eucharistiefeier in der Krypta



 Sa 21.12. 
O Aufgang 

So 22.12. 
4. Advent  

  Di 24.12. 
Heilig Abend 

Mi 25.12. 
Hochfest der Geburt des Herrn 

St. Paul 16.30 Beichte 
Pfarrer Marx 
17.00 kroatische Beichte an-
schl. Eucharistiefeier 

10.30 Eucharistiefeier Verab-
schiedung E. Rojas 
12.30 kroatische Eucharistiefeier 
19.00 Eucharistiefeier mit  
Bußfeier 

 St. Paul 16.00 Krippenfeier 
20.30 kroatische Christmette 
24.00 Eucharistiefeier Christ-
mette 

10.30 Eucharistiefeier mit Chor 
12.30 kroatische Eucharistiefeier 
18.00 Vesper 
19.00 Eucharistiefeier 

St. Katharina  9.00 Eucharistiefeier  St. Katharina 16.30 Krippenfeier 9.00 Eucharistiefeier 

St. Josef  10.30 Wortgottesfeier mit  
Kinderkirche 

 St. Josef 16.00 Krippenfeier 
22.00 Eucharistiefeier Christ-
mette 

10.30 Eucharistiefeier mit öku-
menischem Chor 

St. Elisabeth  

 

 

9.00 Eucharistiefeier 
11.00 italienische Eucharistiefeier 
13.30 englische Eucharistiefeier 
(ACEC) 
17.00 slowenische Eucharistie-
feier 

 St. Elisabeth 15.30 ökumenische Krippenfeier 
22.00 Eucharistiefeier Christ-
mette 
23.30 Eucharistiefeier italieni-
sche Christmette 

11.00 italienische Eucharistiefeier 
13.30 englische Eucharistiefeier 
(ACEC)  

St. Maria  
Mettingen 

18.00 Eucharistiefeier (Lukas-
kirche) 

10.30 Eucharistiefeier mit Kinder-
kirche 

 St. Maria  
Mettingen 

16.00 Krippenfeier 
22.00 Christmette Eucharistie-
feier 

 

St. Albertus 18.00 Eucharistiefeier mit 
Bußfeier 

 

10.30 Eucharistiefeier  St. Albertus 16.00 Krippenfeier 
17.30 Wortgottesfeier  
Sirnau 
18.30 Eucharistiefeier Christ-
mette 
 

10.30 Eucharistiefeier 
18.00 Abendgebet 

St. Maria  
Berkheim 

 10.30 Wortgottesfeier  St. Maria  
Berkheim 

15.30 Krippenfeier  
17.00 Eucharistiefeier Christ-
mette 

10.30 Eucharistiefeier mit Chor 
18.00 Vesper 

St. Augustinus  9.00 Eucharistiefeier mitgestaltet 
Kindergarten, Verabschiedung Fr. 
Sadowski 

 St. Augustinus 16.00 Krippenfeier 
22.00 Eucharistiefeier Christ-
mette 

9.00 Eucharistiefeier 

Hl. Dreifaltigkeit  8.45 musikalische Einstimmung 
9.00 Wortgottesfeier 

 Hl. Dreifaltigkeit 
 

16.00 Krippenfeier 
 
 

9.00 Eucharistiefeier 
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Do 26.12. 
Heiliger Stephanus 

 
Sa 28.12. 
 

   
So 29.12. 
Fest der Heiligen Familie 

 
Di 31.12. 
Jahresschluss 

St. Paul 10.30 Eucharistiefeier 
12.30 kroatische Eucharistie-
feier 
19.00 Eucharistiefeier 

16.30 Beichte 
Pfarrer Möhler 

 St. Paul 10.30 Eucharistiefeier ge-
meinsamer Sonntag mit 
Sternsingeraussendung  
12.30 kroatische Eucharistie-
feier 
19.00 Eucharistiefeier 
 

18.30 ökumenischer Gottes-
dienst in der Frauenkirche 

St. Katharina 9.00 Eucharistiefeier mit Chor 

 

  St. Katharina  18.00 ökumenischer Gottes-
dienst in der evangelischen 
Kirche 
 

St. Josef 10.00 ökumenischer Gottes-
dienst 

18.30 Eucharistiefeier  St. Josef  17.00 Eucharistiefeier Jahres-
schlussfeier 
 

St. Elisabeth 9.00 Eucharistiefeier 

 

  St. Elisabeth 11.45 italienische Eucharistie-
feier 
13.30 englische Eucharistie-
feier (ACEC) 
 

17.00 Wortgottesfeier 
21.30 englische Eucharistiefeier 
(ACEC) 

St. Maria  
Mettingen 

10.30 Eucharistiefeier mit fest-
licher Musik und Chor 

 

  St. Maria  
Mettingen 

  

St. Albertus 10.30 Eucharistiefeier mit Chor 
und Orchester 

 

18.00 Eucharistiefeier  St. Albertus   

St. Maria  
Berkheim 

9.00 Eucharistiefeier   St. Maria  
Berkheim 

 18.30 Eucharistiefeier zum Jah-
resschluss 
 

St. Augustinus 10.30 Eucharistiefeier   St. Augustinus  17.00 ökumenischer Jahrs-
schluss in der evangelischen 
Christuskirche 
 

Hl. Dreifaltigkeit 
 

   Hl. Dreifaltigkeit 
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 Mi 1.01. 
Neujahr Hochfest der 
Gottesmutter Maria 

Sa 4.01. So 5.01.   Mo 6.01. 
Erscheinung des Herrn 

Sa 11.01. So 12.01. 

St. Paul 10.30 Eucharistiefeier  
 
12.30 Eucharistiefeier 
kroatisch 
 
19.00 Eucharistiefeier 

16.30 Beichte 
Pfr. Marx 
 

10.30 Eucharistiefeier  
 
12.30 kroatische 
Eucharistiefeier 
 
19.00 Eucharistiefeier 

 St. Paul 10.30 Eucharistiefeier  
 
12.30 Kroatische Eu-
charistiefeier 
 
19.00 Eucharistiefeier 

16.30 Beichte  
Pfr. Scheifele 
 

10.30 Wortgottesfeier 
 
12.30 Kroatische 
Eucharistiefeier 
 
19.00 Eucharistiefeier  

St. Katharina 9.00 Eucharistiefeier  9.00 Wortgottesfeier  St. Katharina 9.00 Eucharistiefeier  9.00 Eucharistiefeier 

St. Josef 16.00 Eucharistiefeier 
mit Sternsingeraussen-
dung und anschlies-
send Stehempfang 

18.30 Eucharistiefeier  10.30 Eucharistiefeier  
mit Sternsingern 
 

 St. Josef 10.30 Wortgottesfeier  
 

 10.30 Eucharistiefeier  
mit Kinderkirche 
 
 

St. Elisabeth 17.00 Eucharistiefeier 
anschließend Steh-
empfang 
 

 9.00 Eucharistiefeier  
 
11.00 italienische Eu-
charistiefeier 
 
13.30 englische Eu-
charistiefeier (ACEC) 

 St. Elisabeth 10.30 Eucharistiefeier  
mit Sternsingern und 
Erstkommuni-onkin-
dern  
 

 10.30 Wortgottesfeier 
mit Kinderkirche 
 
11.45 italienische Eu-
charistiefeier 
 
13.30 englische Eu-
charistiefeier (ACEC) 

St. Maria 
Mettingen 

17.00 Eucharistiefeier 
Anschließend Steh-
empfang 

 9.00 Eucharistiefeier 
 

 St. Maria  
Mettingen 

 18.00 Eucharistiefeier  

St. Albertus 17.00 Eucharistiefeier 
mit evangelischem 
Prediger anschließend 
Stehempfang 

 10.30 Wortgottesfeier  St. Albertus 10.30 Eucharistiefeier  
mit Sternsingern 

18.00 Eucharistiefeier 10.30 Wortgottesfeier 
in der Krypta 
 

St. Maria  
Berkheim 

 
 

18.00 Eucharistiefeier 
 

  St. Maria  
Berkheim 

10.30 0 Wortgottes-
feier mit Sternsinger 

 10.30  
Eucharistiefeier 

St. Augustinus 10.30 Eucharistiefeier  
 

 10.30 Eucharistiefeier 
mit Sternsinger 

 St. Augustinus     
9.00 Wortgottesfeier  

Hl. Dreifaltigkeit 
 

17.00 Eucharistiefeier  18.00 Eucharistiefeier 
mit weihnachtlichen 
Weisen  
 

  Hl. Dreifaltigkeit 
 

10.30 Eucharistiefeier  
mit Sternsingern und 
Kirchenchor 

 10.30 Eucharistiefeier  
Vorstellung Erstkom-
munionkinder und Fa-
miliengottesdienst 
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 Sa 18.01. So 19.01.   Sa 25.01. So 26.01. 

St. Paul 16.30 Beichte Pfr. Eke 10.30 Eucharistiefeier 
 
12.30 kroatische 
Eucharistiefeier 
 
19.00 Eucharistiefeier  

 St. Paul 16.30 Beichte 
Pfr. Möhler 

10.30 Wortgottesfeier 
  
12.30 Kroatische Eucharistiefeier 
 
19.00 Eucharistiefeier 
 

St. Katharina  
 

9.00 Eucharistiefeier   St. Katharina  9.00 Eucharistiefeier 

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier 
 

10.30 Wortgottesfeier  
mit Kinderkirche 

 St. Josef  10.30 Eucharistiefeier 
Vorstellung Erstkommunionkinder 

St. Elisabeth  
 

10.30 Wortgottesfeier  
 
11.45 Italienische Eucharistiefeier 
 
13.30 Englische Eucharistiefeier 
(ACEC) 

 St. Elisabeth  10.30 Eucharistiefeier  
Mit Vorstellung der Erstkommuni-
onkinder  
 
11.45 italienische Eucharistiefeier 
 
13.30 englische Eucharistiefeier 
(ACEC) 
 
17.00 slowenische Eucharistiefeier 

St. Maria  
Mettingen 

18.00 Wortgottesfeier  
Lukaskirche 

10.30 Wortgottesfeier   St. Maria  
Mettingen 

18.00 Eucharistiefeier 
Lukaskirche 

9.00 Eucharistiefeier 

St. Albertus  
 
 

10.30 Eucharistiefeier  
Predigt zum Thema Gerechtigkeit 
mit Kinderkirche 

 St. Albertus  
18.00 Eucharistiefeier  
 

10.30 Eucharistiefeier  
 

St. Maria  
Berkheim 

 18.00 Eucharistiefeier   St. Maria  
Berkheim 

 10.30 Eucharistiefeier  
 
 

St. Augustinus  10.30 Eucharistiefeier   St. Augustinus  9.00 Eucharistiefeier 
 

Hl. Dreifaltigkeit 
 

 10.30 Eucharistiefeier  Hl. Dreifaltigkeit 
 

 9.00 Eucharistiefeier  
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Ökumenischer Neujahrsempfang der Esslinger Kirchen 
Es ist schon fast gute Tradition: Die Esslinger Kirchen laden ein zum Ökume-
nischen Neujahrsempfang. In diesem Jahr findet er statt am Mittwoch,  
29. Januar um 18:00 Uhr im Blarer-Gemeindehaus. 
Zum Thema „Digitalisierung macht Menschen noch wichtiger“ freuen wir uns 
auf einen Impuls von Frau Dr. Daniela Eberspächer-Roth. Sie ist diplomierte 

Friedenslicht aus Betlehem 
Die Aktion „Friedenslicht aus Bethlehem“ gibt es seit 1986. Initiiert wurde sie vom 
Österreichischen Rundfunk (ORF). Jedes Jahr entzündet ein Kind das Friedens-
licht an der Flamme der Geburtsgrotte Jesu in Betlehem. Anschließend wird  
es weltweit weitergereicht. Dieses Jahr steht die Friedenslichtaktion unter dem 
Motto: „Frieden braucht Vielfalt – zusammen für eine tolerante Gesellschaft“.
In St. Albertus können Sie das Licht ab Dienstag, 17.12. abholen. In Hlgst.  
Dreifaltigkeit ab dem Heilig Abend, 24.12. Sie finden das Licht vorne an den  
Altarstufen. Bitte bringen Sie Ihre eigene Kerze dafür mit.

Initiative „Kirche von unten“
Mehrere Gruppen aus unserer Diözese, darunter der Katholische Frauenbund, 
der Bund Katholischer Jugend und „pro concilio“, haben am Freitag, 22. November 
einen einjährigen Prozess gestartet. Ziel ist es, ein Netzwerk reformwilliger  
Kirchengemeinden und Organisationen zu schaffen und ein „Weltkonzil“ zu  
fordern. Darin sollen Reformen auf den Weg gebracht werden wie zum Beispiel 
die Weihe der Frau, Überwindung der konfessionellen Trennungen, mehr Mit-
spracherecht der Christ*innen und eine verständlichere Verkündigung.
Als Abschluss dieses Prozesses findet ein „Konzilstag“ am Samstag,  
07. Nov. 2020 in der Festhalle in Rottenburg/ Neckar stat. Nähere Informationen 
über diesen Prozess: www.konzil-von-unten.de Pastoralreferent Uwe Schindera

Nacht der Lichter
„Zur Ruhe kommen – Zeit genießen mit Gott“. Wir laden ein zur inzwischen schon 
bekannten und von vielen geschätzten Nacht der Lichter. Am Montag, 23. Dezember 
um 19:00 Uhr im Münster St. Paul Esslingen, wenige Tage vor dem Weihnachts-
fest, wollen wir uns auf das Ereignis der Geburt Jesu einstimmen und ein wenig 
zur Ruhe kommen. Mit Gesängen aus Taizé, kurzen Texten und der Möglichkeit 
zu einem persönlichen Segenszuspruch wird dieser Abend gestaltet sein. Dieses 
Abendgebet wird von „Chorazon“ und Pfarrer Scheifele geleitet.

Rückblick: Zeller Konzertle
Die vielen Besucher*innen in unserer Kirche waren über die Darbietungen 
beim „ZeLLeR koNZeRtLe“ am Samstagabend, 09. November, restlos begeistert. 
Auf Initiative von Isolde Holzmann hatte der Kirchengemeinderat schon vor 
längerer Zeit beschlossen, diesen Musikabend zugunsten der Caritas  
Kinderstiftung zu veranstalten. Dank der großen Spendenbereitschaft der  
Zuhörer*innen kamen über € 850,00 zusammen, über die sich die Projektleiterin 
der Kinderstiftung, Olivia Longin, freuen durfte.
Einmalig war das „Konzertle“ zudem, weil es über alle Generationen und  
Konfessionen viele Menschen in der Kirche zusammenbrachte. So spielte die 
Kinder- und Jugendband unserer Kirchengemeinde genauso großartig auf wie 
der Kinderchor „Jellybeans“ des Familienzentrums Zell. Zum Hörgenuss trugen 
auch die Musikdarbietungen von David Neuwald, Elisabeth Mauz, Carl Zeller, 
Christine Lauenstein, Isolde Holzmann und Josef Steuer und des Ökumeni-
schen Kirchenchors bei. Zum Schauen und Hören war die Tanzeinlage von 
Chiara Stölzle zur Musik von Yann Tiersen.
Moderiert wurde der Abend von einem „Esel“ und Fr. Neuwald.
Allen Musiker*innen und vor allem Isolde Holzmann, die bei diesem Vorhaben 
von Martina Neuwald und Josef Steuer unterstützt wurde, herzlichen Dank für 
diesen schönen Abend.
Mathias Oberhauser, Uwe Schindera. Foto: Lauenstein Unsere Kinder- und Jugendband unter der 
Leitung von: I. Holzmann und M. Neuwald
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Betriebswirtin. Zusammen mit ihrem Mann leitet sie die Firma „Profilmetall“ in 
Hirrlingen (Kreis Tübingen). Sie ist u.a. Vizepräsidentin bei der IHK Reutlingen, 
ehrenamtliche Handelsrichterin, Aufsichtsrätin der christlichen Initiative „See-
haus“ für junge Straffällige sowie stellvertretende Verwaltungsratsvorsitzende 
beim deutschen Institut für ärztliche Mission in Tübingen. In ihrer Doktorarbeit 
hat sie die Herausforderungen der Digitalisierung für Führungskräfte erforscht. 
Sie wird in ihrem Impulsvortrag deutlich machen, warum der Mensch im digitalen 
Zeitalter noch wichtiger wird. 
Wir freuen uns auf Musik, Tanz, viele Begegnungen und Gespräche und so auf 
einen gemeinsamen ökumenischen Start in das dann neue Jahr 2020! 
Pfr. Stefan Möhler

Predigtreihe „Gerechtigkeit leben...“
Unsere Predigtreihe zum Jahresthema „Gerechtigkeit  
leben... – ...damit der Schwächere sein Recht bekommt“ wird 
am Sonntag, 19. Januar um 10:30 Uhr fortgesetzt. An diesem 
Sonntag wird Diakon Peter Maile, Betriebsseelsorger beim 
Bauprojekt Stuttgart 21, das Wort Gottes auslegen. Dabei 
wird er auf die Texte Jes 8 23b-9,3: „Das Volk, das im  
Dunkeln lebt, sieht ein großes Licht.“ und Mt 4, 12-23: „Kehrt 
um, das Himmelreich ist nahe“ eingehen.

Mit dem Sakrament der Taufe beginnt unser Christsein. Daraus erwächst der 
Anspruch, als Christ Gerechtigkeit zu leben. Dies ist eine bleibende Heraus-
forderung und Lebensaufgabe. Für Betriebsseelsorger Diakon Peter Maile, der 
„für würdige und gute Arbeit unterwegs ist“, wie er selbst sagt, ist die Gerech-
tigkeit ein Herzensanliegen. Peter Maile ist sich sicher, dass überall dort, wo 
sie gelebt und dafür gekämpft wird, das Reich Gottes aufscheint. 

Neue Gottesdienstordnung in Esslingen ab Februar 2020
Anfang 2019 haben wir mit einer Befragung die Gottesdienstbesucher sowie 
die Kirchengemeinderäte und Mitglieder der Liturgieausschüsse nach ihrer 
Meinung zu Art, Ort und Zeit unserer Sonntagsgottesdienste befragt. Grund 
dafür war und ist, dass die Zahl der Priester, Diakone, Pastoral- und Gemeinde-
referenten/-innen ebenso abgenommen hat wie die Zahl der Gemeindemitglieder, 
die sich ehrenamtlich in Gottesdiensten einbringen. Auch die Zahl der Gottes-
dienstbesucher ist leider kleiner geworden. Andere seelsorgerliche Aufgaben 
(Taufen, Trauungen, Beerdigungen, Vorbereitung auf die Sakramente, Kranken-
besuche) werden nicht weniger. Letztendlich müssen wir in den nächsten  
Jahren auch die Zahl der Gottesdienste verringern. 
Über die Ergebnisse der Umfrage haben wir schon vor einigen Monaten  
informiert. Der Gesamtkirchengemeinderat hat nun – den Umfrageergebnissen 
folgend – entschieden: 
• Die Uhrzeiten der Gottesdienste werden nicht verändert
• Die Gottesdienste (Eucharistie und Wortgottesfeier) werden weiterhin 

gleichmäßig auf die einzelnen Gemeinden verteilt. 
• Eine gewisse Bevorzugung erhält das Münster St. Paul als Zentralkirche, 

hier wird sonntags und an Festtagen immer eine Eucharistiefeier angeboten 
werden.

• So lange es möglich ist, soll in jeder Gemeinde ein regelmäßiger Sonntags-
gottesdienst stattfinden. Dies werden künftig abwechselnd Eucharistie- 
und Wortgottesfeiern sein. 

• Wir bemühen uns, Leiterinnen und Leiter für die Wortgottesfeiern in  
unseren Gemeinden zu gewinnen. Wo nicht genügend Leiter/-innen zur 

Verfügung stehen (einmal monatlich), übernehmen die Mitglieder des 
Pastoralen Teams die Feiern, soweit dies möglich ist. Wenn nicht, müssen 
auch Sonntagsgottesdienste ausfallen. 

Die momentan einzige gravierende Veränderung betrifft den „gemeinsamen 
Sonntag“. Künftig wird er an jedem ersten Sonntag des Monats in St. Paul  
gefeiert, statt wie bisher am fünften Sonntag. So möchten wir eine Entlastung 
für die Hauptberuflichen und Ehrenamtlichen schaffen. Gerade der Kreis der 
Hauptberuflichen wird binnen der nächsten 24 Monate um 3 Personen auf 
dann 6 Personen kleiner. Gründe dafür sind Ortswechsel und Renteneintritte. 
Sie werden gemäß dem gültigen diözesanen Stellenplan nicht mehr ersetzt.
Die Gottesdienste an den anderen Sonntagen werden nach einem neuen 
Schlüssel auf die Gemeinden und die bestehenden Uhrzeiten verteilt. Bitte 
achten Sie ab Februar besonders auf die Kirchlichen Mitteilungen, da in  
Gemeinden mit wechselnden Uhrzeiten diese künftig anders als bisher  
angeordnet werden.
Wir sind uns bewusst, dass sich nicht alle Gemeindemitglieder über diese  
Entscheidung freuen werden, bitten aber um Ihr Mittragen.
Ich wünsche uns allen, dass wir mit den Veränderungen gut zurechtkommen, 
und dass das nötige „Zusammenrücken“ neben manchem Verzicht auch gute 
Erfahrungen in der Gottesdienstgemeinschaft mit sich bringt!
Für den Gesamtkirchengemeinderat der Katholischen Kirche Esslingen, Stefan Möhler, Pfarrer
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Wie siehts aus?
Gestalten Sie das Gemeindeleben in ihrer Kirche aktiv mit! Kandidieren Sie für 
die Wahl des Kirchengemeinderates! Nur mit Ihrer Unterstützung können wir 
uns den Herausforderungen der Zukunft stellen, wir sind offen für neue Ideen 
und freuen uns über Ihr Engagement. Damit wir eine lebendige, aktive  
Gemeinde sind, brauchen wir Sie! Oder kennen Sie jemanden, auf den diese 
Beschreibung passt und den Sie sich als Kirchengemeinderat wünschen? 
Dann schlagen Sie ihn vor:
Ab Sonntag, 12. Januar 2020 liegen in unseren Kirchen St. Albertus Magnus und 
Hlgst. Dreifaltigkeit Listen aus. Darauf können Sie ihre Wunschkandidat*innen 
für die Wahl des Kirchengemeinderats eintragen. Jede*r Wahlberechtigte darf 
max. 12 Personen vorschlagen. Der Wahlvorschlag muss von fünf wahlbe-
rechtigten Gemeindemitgliedern unter Angabe der eigenen Adresse unter-
schrieben werden. Gerne können Sie auch Ihre Wahlvorschläge in den jeweiligen 
Pfarrbüros einreichen. 
Die Wahlausschussvorsitzenden Anita Kaupert, St. Albertus Magnus und Andrea Schaffrath-Bäuerle, 
Hlgst. Dreifaltigkeit

Wein, Weib und Gesang – Gottesdienste für, von und mit Frauen 
Wir wollen Gottesdienste feiern, die von Frauen vorbereitet und von Frauen 
durchgeführt werden. Eingeladen sind alle, die sich davon ansprechen lassen. 
In den Gottesdiensten wollen wir uns mit „weiblichen“ Themen befassen: Starke 
Frauen in der Kirche, wie zum Beispiel Mutter Theresa; Frauen in der Bibel,  
wie zum Beispiel Maria Magdalena u.v.a.
Was brauchen Frauen heute? Was macht sie stark? Wie helfen Frauen der 
Gesellschaft? Was tut Frauen gut? Die Themen sind offen und sollen von den 
Frauen, die den Gottesdient vorbereiten, bestimmt und bearbeitet werden.
Wir freuen uns, wenn sich mutige Frauen mit uns auf den Weg machen, einen 
Beitrag zur Veränderung der Kirche zu leisten. Wir sind überzeugt, dass die 
christliche Religion eine frauenfreundliche ist. Das möchten wir endlich ent-
decken, fühlen und leben. Wir laden ein ins Kath. Gemeindezentrum Hlgst. 
Dreifaltigkeit (Im Hangelstein) am:
Do. 02.01.2020, 19:00 Uhr, Vorbereitung Frauen-Gottesdienst
So. 26.01.2020, 18:00 Uhr, Vorbereitung Frauen-Gottesdienst

Neue Bibelgruppe 
Im Gottesdienst hören wir im kommenden Lesejahr verstärkt Texte aus dem 
Matthäus-Evangelium; Doch was steht eigentlich zwischen den einzelnen  
Abschnitten der Sonntagsevangelien? 
Beginnend ab Januar 2020 möchten wir einladen, zusammen über das Jahr 
verteilt das gesamte Matthäus-Evangelium zu lesen, um dieses besser  
kennenzulernen. Es sind keinerlei Vorkenntnisse nötig; erforderlich ist lediglich 
die Lust  am Entdecken. Die Methode, mit der wir arbeiten werden, versucht, 
Geschmack am überlieferten Wort Gottes selbst zu wecken und zu ent decken, 
was die Schrifttexte für uns und für unser heutiges Leben bedeuten können. 
Wenn Sie sich gemeinsam mit anderen Bibelinteressierten auf das Abenteuer 
„Bibel“ einlassen möchten, dann laden wir Sie auf ein 1. Treffen ein: Montag, 
13. Januar 2020, 19:30 Uhr, Franziskanerkirche, Franziskanergasse 4,  
voraussichtlich in der Alten Sakristei.
Dieser Abend soll neben dem Kennenlernen und einem ersten Einstieg in das 
Evangelium auch dazu dienen, die weiteren Termine  der Treffen festzulegen. 
Damit wir planen können, wäre es hilfreich, wenn Sie sich bis Donnerstag,  
09. Januar 2020 unter staugustinus.esslingen@drs.de oder Tel. 38 19 32  
melden würden. Doch auch kurz Entschlossene sind uns willkommen!
Doris Benz und Gabriele Fischer

Sa. 01.02.2020, 18:30 Uhr, 1. Frauen-Gottesdienst
Di. 14.04.2020, 19:00 Uhr, Vorbereitung Frauen-Gottesdienst
So. 03.05.2020, 18:00 Uhr, Vorbereitung Frauen-Gottesdienst
So. 10.05.2020, 10:30 Uhr, 2. Frauen-Gottesdienst
Isolde Holzmann, Christine Munz, Heide Oberhauser, Catharina Buck.
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Welcher Schatten passt?
Links siehst du den Stall von Bethlehem mit Maria, Josef und Jesus in der Krippe. 
Nur ein Schattenbild rechts ist genau gleich. Findest du es?
Bild: Daria Broda, www.knollmaennchen.de, In: Pfarrbriefservice.de


